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Urs W. Kohli

Grundsätze zur Landesverteidigung

Prinzip
Jeder Staat bedarf – unabhängig von
einer aktuellen Bedrohung – eines
militärischen Machtmittels.

Zweck

Für die Schweiz soll dieses Machtmittel
dazu dienen, der Verletzung der Neu-
tralität und der Unabhängigkeit bzw.
der territorialen Integrität oder der in-
neren Sicherheit) vorzubeugen und ggf.
eine solche Verletzung zu verhindern.

Einsatz
Das Machtmittel muss eingesetzt werden

können
in der Luft;
in der Kommunikationssphäre
elektronische Kriegführung);
am Boden gegen terrestrische Attacken

im Innern wie Terroranschlägen)

sowie zum Schutze der
Infrastruktur und der politischen Institutionen.

Konfiguration
Die zeitgemässe Armee, welche diese

Aufgaben erfüllen kann, besteht aus

einem Führungssystem, das permanent
zur Verfügung steht;
einer professionalisierten Luftwaffe,
die vermehrt unbemannte Kampfmittel

einsetzt;
einem beweglichen, leicht gepanzerten

Heer, das mit intelligenten Waf-fen-

und integrierten Kommunikationssystemen

ausgerüstet ist und über
ausreichende Lufttransportkapazität
sowie Spezialeinheiten für elektronische

Abwehr verfügt.

Zielgrösse

drei adäquat ausgerüstete mobile Bri-
gaden;
drei Kampffliegerstaffeln, auch mit
UAVs ausgerüstet;
einige Heli-Staffeln zum Lufttransport

von Kampfeinheiten, zur
Feuerunterstützung aus der Luft und zur
Evakuation in Zivilspitäler);
schlanke Führungsstruktur.

Professionalisierung
stärkere Professionalisierung Luft-
waffe, Führungssysteme, Spezialeinheiten);

modifiziertes Milizsystem Durchdiener);

angepasste Einsatzdoktrin und
Kampfverfahren;

Wiederherstellung eines disziplinierten

Erscheinungsbildes.

Kooperation
Diese Armee muss die Zusammenarbeit
mit der NATO pflegen, damit

Führungs- und Einsatzverfahren
sowie Nachrichtendienste harmonisiert
werden können;
internationalen Bedrohungen koordi-
niert entgegengetreten werden kann;
die Provinzialisierung Helvetisierung)
verhindert wird;
eine effiziente Rüstungsbeschaffung In-
teroperabilität, Kostensenkung) mög-
lich wird.

Abbau
des administrativen Overheads
Generalität und Militärverwaltung);
des Reserveheeres;

der konventionellen Waffensysteme
Kampfpanzer, Artillerie, Boden-Luft-

Raketen) und der entsprechenden Mu-
nitionsvorräte;
starke Reduktion der Zahl von
Zeughäusern, Waffenplätzen und Kasernen;
Liquidierung aller immer noch aktiven

Festungen;
Abbau der Nahrungsvorräte und
anderer Vorräte wie Bau- und
Geniematerial);

Einstellung obsoleter Informatiksysteme

wie insbesondere des Systems

Führung Heer wie auch der
Simulationssysteme für den Einsatz überholter
Waffensysteme);
Verzicht auf Aufbewahrung von
Kriegsmaterial zuhause: Ausrüstung, Waffen
und Munition;
radikale Verschlankung von Armasuisse/

Ruag und Entkoppelung der
Rüstungsbeschaffung von einheimischen
Industrieaufträgen. ¦
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